
Anmeldung

Eine Veranstaltung von

Wissenschaftlicher Leiter

Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Weidemann
Chefarzt Medizinische Klinik III  
Klinik für Nephrologie und Dialyse   
St. Vincenz - Krankenhaus Paderborn 
Am Busdorf 2 | 33098 Paderborn 
Tel: (05251) 86-1941 
Fax: (05251) 86-1942 
E-Mail: nephrologie@vincenz.de

Referenten

Prof. Dr. med. Andreas Götte
Chefarzt Medizinische Klinik II
Klinik für Kardiologie und internistische Intensivmedizin 
St. Vincenz - Krankenhaus Paderborn 
Am Busdorf 2 | 33098 Paderborn

Dr. med. Thomas Bandorski MHBA
Gemeinschaftspraxis Dr. Bandorski  
Adam-Opel-Str. 13 | 33181 Bad Wünnenberg

Ihre Ansprechpartner

Saribell De Los Santos Catano
Therapy Area Specialist Nephrology
AstraZeneca GmbH 
Tel.: 0152/ 053 24 708 
E-Mail: saribell.delossantoscatano@astrazeneca.com

Axel Schürmann
Therapy Area Specialist Heart Failure
AstraZeneca GmbH 
Tel.: 0162/ 13 98 375 
E-Mail: axel.schuermann@astrazeneca.com

Die Veranstaltung ist der Ärztekammer Westfalen-Lippe zur 
Zertifizierung eingereicht. Das Programm richtet sich  
ausschließlich an Ärztinnen und Ärzte.

Die gesamten Kosten belaufen sich auf etwa 6.000,– €.  
Eine Veranstaltung der AstraZeneca GmbH.

Wir bitten um verbindliche Zusage bis zum 17.05.2023.  
Folgende Anmeldemöglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung:

•	 Melden Sie sich ganz einfach online an.  
Entweder über den nebenstehenden  
QR-Code oder über diesen Link:  
https://forms.office.com/e/ 
t2qKBs69tH

•	 Senden Sie eine E-Mail an:  
saribell.delossantoscatano@astrazeneca.com

•	 Schicken Sie das unten stehende Formular ausgefüllt  
als Fax an: 040 809 0341 23

Datum / Unterschrift / Stempel

Name: 	

Vorname:	

Straße:	

PLZ/Ort:	

Telefon:	

Fax:	

E-Mail:	

Niere und Herz
24.05.2023 | 18:30 Uhr |  
Hotel Aspethera | Am Busdorf 7 | 33098 Paderborn  

    Ich nehme an der Veranstaltung teil. 

Einladung zur Fortbildung 

24. Mai 2023 | 18:30 – 20:30 Uhr
Hotel Aspethera 
Am Busdorf 7 | 33098 Paderborn  

Niere und Herz
Neue Studiendaten zur 
Verbesserung der Prognose 
kardiorenaler Patienten

https://forms.office.com/e/t2qKBs69tH
https://forms.office.com/e/t2qKBs69tH


Vorwort Programm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich freue mich, Sie im Namen der Medizinischen Klinik III - Nephrologie und 
Dialyse, bereits zum zweiten Mal zu der Fortbildungsveranstaltung „Niere 
und Herz“ einzuladen. Wie im letzten Jahr wollen wir gemeinsam neue und 
aktuelle Studiendaten diskutieren und gleichzeitig Aspekte der praktischen 
Umsetzung beleuchten.

In diesem Jahr steht die Veranstaltung unter dem Motto: „Neue Studiendaten 
zur Verbesserung der Prognose kardiorenaler Patienten“. 2022 gab es 
eine Vielzahl von neuen und interessanten Studienergebnissen zu SGLT2-
Inhibitoren und neuen Wirkstoffen. Diese haben das Potential, die Prognose 
kardiorenaler Patienten zu verbessern und unsere Therapie zu verändern. 

Den Auftakt macht dieses Mal Dr. med. Thomas Bandorski, der zum Thema 
„Praxisbesonderheit“ bei der Verordnung nephro- und kardioprotektiver 
Medikamente referieren wird: wo sind in der Praxis Unsicherheiten, was 
haben Sie bei der Verordnung zu beachten, aber auch: was haben Sie bei 
korrekten Indikationen nicht zu befürchten. 

Die Überführung der Studienergebnisse in die individuelle medikamentöse 
Therapie stellt in der klinischen Praxis weiterhin eine große Herausforderung 
dar, zumal die Evidenz der Therapie bei der diastolischen Herzinsuffizienz 
weniger eindeutig ist. Hat „DELIVER“ hier geliefert? Und liefern auch wir? 
Prof. Dr. Andreas Götte, Chefarzt der Medizinischen Klinik II des St. Vincenz-
Krankenhauses, wird uns hierüber, speziell in der Situation mit zusätzlichem 
Vorhofflimmern, im Detail informieren.

In der Nephrologie haben wir seit 2022 eine weitere zugelassene Substanz 
zur nephroprotektiven Therapie. Es konkretisiert sich damit das Bild einer 
multimodalen medikamentösen Therapie zur Progressionshemmung 
der chronischen Nierenkrankheit. Wir werden diese neuen Studiendaten 
diskutieren und einordnen. Darüber hinaus gibt es neue und berichtenswerte 
Ergebnisse aus Subgruppen- und Post-Hoc Analysen der großen 
Nephroprotektionsstudien.

Zum Abschluss werden wir Sie zur interaktiven Zusammenarbeit 
anregen: „Wie hätten Sie es gemacht??“ Anhand konkreter Fallbeispiele 
wollen wir mit moderierten Live-Abstimmungen versuchen, Ihnen 
mit Handlungsempfehlungen durch das Dickicht der Studiendaten, 
Leitlinienempfehlungen und wirtschaftlichen Regularien zu helfen. Mit dieser 
Veranstaltung wollen wir dazu beitragen, Ihnen über die reine Vermittlung 
der Studiendaten hinaus mehr Sicherheit in Ihren therapeutischen 
Entscheidungen zu geben.

Die Zertifizierung der Fortbildung bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe ist 
beantragt.

Ich freue mich sehr, Sie im Mai wieder persönlich in Paderborn begrüßen zu 
dürfen.

Ihr 

 
 
 
Priv.-Doz. Dr. med. Alexander Weidemann

18:30 – 18:35 Uhr Begrüßung
Priv.- Doz. Dr. med. Alexander Weidemann

18:35 – 18:55 Uhr Was macht eine „Praxisbesonderheit“ besonders?
Dr. med. Thomas Bandorski

18:55 – 19:15 Uhr Diastolische Herzinsuffizienz und Vorhofflimmern:  
Welchen zusätzlichen Nutzen haben SGLT2 Inhibitoren? 
Prof. Dr. med. Andreas Götte

19:15 – 19:35 Uhr Nephroprotektion über DAPA-CKD hinaus:  
Neue Substanzen, post-hocs und interessante Kombinationen 
Priv.- Doz. Dr. med. Alexander Weidemann

19:35 – 20:00 Uhr Wie behandle ich leitliniengerecht und gleichzeitig wirtschaftlich?
PD Dr. Weidemann, Prof. Dr. Götte, Dr. Bandorski

20:00 – 20:10 Uhr Zusammenfassung

20:10 – 20:30 Uhr Imbiss & Verabschiedung

20:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm

Hotel Aspethera

Am Busdorf 7 | 33098 Paderborn  

Telefon: (05251) 2- 88100

Bitte beachten Sie: 
An der Veranstaltung vor Ort können nur  
Personen mit vollständigem COVID-19- 
Impfschutz teilnehmen. Sollten bestehende 
Einschränkungen noch oder wieder nötig 
sein, werden die Teilnehmer, die sich ange-
meldet haben, rechtzeitig von uns informiert.

Veranstaltungsort


